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Eine Reise durch die Welt des Kinos 

Kai Trimpin stellt sich mit einem Filmmusik-Konzert als Dirigent des 
Musikvereins vor und erntet mehrfach stürmischen Applaus 
Von unserem Mitarbeiter Christoph Baum  
 
WEIL AM RHEIN-HALTINGEN. In die glitzernde musikalische Welt von Film und 
Fernsehen entführte der Haltinger Musikverein unter seinem neuen Dirigenten Kai 
Trimpin die Zuhörer auf einer kurzweiligen Zeitreise durch das vergangene 
Jahrhundert. Und das mit Erfolg, die Zuhörer spendeten immer wieder viel Applaus. 
 

 

Hat sein Orchester offenbar im Griff: Dirigent Kai Trimpin bei der Jahresfeier in der 
Festhalle(FOTO: CHRISTOPH BAUM) 

 
Im September 2007 hat Trimpin die musikalische Leitung von Jugend- und Aktivorchester 
übernommen und mit einem anspruchsvollen Programm in der Festhalle sogleich einen 
beachtlichen Start präsentiert. Das Ergebnis der Jugendarbeit konnte sich zu Beginn des 
Abends mit "Power Rock" und "I will follow him" mehr als nur hören lassen und der anhaltende 
Applaus machte eine Zugabe des Jugendorchesters erforderlich. 
 
Mit dem Aktivorchester, dessen Darbietungen von Dennis Moser und Matthias Wrobel 
angesagt wurden, reiste man in die 20er-Jahre und begleitete eine melodiöse Überquerung 
des Ärmelkanals. Wer kennt sie nicht, "Die tollkühnen Männer in ihren fliegenden Kisten" , die 
hier ihre musikalische Auferstehung fanden. Zehn Jahre später waren es die "Comedian 
Harmonists" , die ihr Publikum ebenso begeisterten, wie der Haltinger Musikverein mit 
"Veronika, der Lenz ist da" , Ein Freund, ein guter Freund" und mit dem "Kleinen grünen 
Kaktus" die Zuhörer zum Mitklatschen animierten. 
 
Einen Oskar für die Drehmusik von Ernest Gold erhielt der Film "Exodus" mit seinen 
einprägsamen Melodien, die in der Festhalle Erinnerungen an einen großen Film wach 
werden ließen. Keiner hat aber die 50er-Jahre musikalisch so nachhaltig geprägt, wie "King 
Elvis" , dem man mit einer Auswahl seiner Erfolgsmelodien ein kleines Denkmal setzte. Mit 
den 60er Jahren nahmen auch die bis heute erfolgreichen James-Bond-Filme ihren Anfang. 
"From Russia with Love" , You only live twice" und die Titelmelodie zu "Goldfinger" sind zu 
wahren Ohrwürmern geworden, die der Musikverein nachdrücklich in Erinnerung brachte. 



 

 

 
Schließlich: Wer kennt sie nicht, die Sergio Leone-Western, wie "Für eine Hand voll Dollar" mit 
den unvergesslichen Melodien von Ennio Morricone. Mit "Moments for Morricone" , vom 
Aktivorchester engagiert und sauber vorgetragen, sah man sie wieder reiten und schießen, 
den "Guten" , den "Bösen" und den "Hässlichen" . "Grease" ist die wohl bekannteste High-
School-Liebesgeschichte, die bei der Jahresfeier durchschlagenden Erfolg verzeichnen 
konnte. Eindringlich und für die meisten lebendig ist die Musik von Andrew Lloyd Webbers 
"Don’t cry for me Argentina" , für das der Musikverein mit der Solistin Miriam John einen 
wahren Glücksgriff getan hatte, deren Darbietung das Highlight des Abends wurde. Eines, 
hinter dem der Kino-Held "Shrek" mit seinen "Soundtrack Highlights" nicht hintan stehen wollte 
und vom Aktivorchester so überzeugend dargeboten wurde, dass es mehrerer Zugaben 
bedurfte, um die Musiker in den verdienten und gemütlichen Teil des Abend zu entlassen. 
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Ehrennadel für Dannmeyer und Wehrle  

Seit 25 Jahren im Verband aktiv 
 

 

 
Vom Verbandspräsident Grässlin (rechts) geehrt : 

Jürgen Wehrle und Beate Dannmeyer (Foto : Baum) 
 
 

WEIL AM RHEIN/HALTINGEN (ba). "Der Musikverein Haltingen hat einen guten Ruf beim 
Alemannischen Musikverband" , sagte dessen Verbandsvorsitzender Hans Grässlin bei der 
Jahresfeier und lobte die Leistungen des Aktiv- und Jugendorchesters. Grässlin bezeichnete 
es als wohltuend, was mit Engagement musikalisch machbar sei, wobei er besonders auf die 
Jugendarbeit als Voraussetzung für die spätere Eingliederung ins Aktivorchester, einging. Hier 
sind es Beate Dannmeyer und Jürgen Wehrle, die nicht nur als Jugendleiter Verantwortung 
tragen, sondern sich auch seit 25 Jahren aktiv auf Verbandsebene einsetzen. Dafür wurden 
sie von Grässlin mit der Silbernen Verbandsehrennadel ausgezeichnet. 
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